
Alter jüdischer Friedhof an der Ulmenstraße

Schlagwörter: Jüdischer Friedhof, Judentum 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Düsseldorf

Kreis(e): Düsseldorf

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Seit Mitte des 17. Jahrhunderts lebten Juden kontinuierlich in Düsseldorf und seit um 1700 sind hier gleich mehrere jüdische

Friedhofsstandorte überliefert. In der Landeshauptstadt besteht u.a. noch die Parzelle des „Alten“ Friedhofs an der Ulmenstraße.

 

Nur wenige hundert Meter südöstlich des Düsseldorfer Nordfriedhofs mit seiner als „Neuer“ jüdischer Friedhof bezeichneten

Parzelle liegt zwischen der Ulmenstraße und der Baumstraße der geschlossene und nicht mehr zugängliche „Alte“ jüdische

Friedhof, der eine Fläche von rund 6.400 Quadratmetern einnimmt.

Die historischen Karten der Topographischen Aufnahme der Rheinlande (1801-1828) wie auch die Blätter der zwischen 1836 und

1850 erarbeiteten Preußischen Uraufnahme weisen hier keine Friedhofsparzelle aus, während in der Preußischen Neuaufnahme

(1891-1912) vor Ort ein „Bgr. Pl.“ (Begräbnisplatz) eingezeichnet ist (vgl. Kartenansicht).

Im Stadtplan von 1906 erscheint die kleine Friedhofsfläche als „Israel. Friedhof“ und ebenso in dem Stadtplan von 1922. In beiden

Karten sind die Gräber mittels Signaturen in Form von Stelen ausgewiesen. Der Stadtplan von 1940 zeigt dann ohne eigene

Benennung der Fläche nur die Stelen-Signaturen und der Plan von 1966 weist die Parzelle dann lediglich als „Friedhof“ mit einer

Grabsignatur in Kreuzform (!) aus (www.duesseldorf.de).

 

(Franz-Josef Knöchel, LVR-Redaktion KuLaDig, 2011/2023)
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Alter jüdischer Friedhof an der Ulmenstraße

Schlagwörter: Jüdischer Friedhof, Judentum
Straße / Hausnummer: Ulmenstraße / Möhlaustraße
Ort: 40468 Düsseldorf
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1700 bis 1912
Koordinate WGS84: 51° 15 20,52 N: 6° 46 51,15 O / 51,2557°N: 6,78087°O
Koordinate UTM: 32.345.150,63 m: 5.680.599,84 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.554.556,69 m: 5.680.383,13 m
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